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Der FEucharistische Welt-Kongrefß ın Barcelona. In diesen agen rustet sıch
Spanien, dem Internationalen Eucharistischen Kongreß einen würdigen RHah-
INne  — bereiten. Wer verstehen wıll, w1e dort Kırche un Staat, religıöse un
weltliche Verbände ın einem großen kirchlichen Werk sıch vereinen, mu f3 sich
erınnern, da{fls dieses Volk und insonderheit dıe Feststadt Barcelona den blutigsten
ürgerkrieg ıhrer Geschichte noch nıcht verSsSesSsen haben; Spanien we1 die
tödliche Bedrohung, der iI1UL mıt verbissenster Anstrengung entrinnen konnte.
Im Kreuzgang der Kathedrale VOo Barcelona wırd ıne Kapelle ZU Gedenken
dl die Blutzeugen der eingeweıht werden: In den onaten der rofen Be-
Setzung wurden ermordet: der Bischof, 339 W.ltpriester, 577 Ordenspriester und
46 Ordensfrauen. Nı WIT dıe Arbeitergewerkschaft der Provınz Zamora 1ıne
Million Hostien für dıe religıösen Feierlichkeiten stıften, die Gewerkschaft der
Provinz Tarragona allen Meßweın für dıe Tausende VOo  — Messen, dıe 1n den Hest-
tagen zelebriert werden. Am Pfiingstsamstag collen 1m groisen Stadıon VOIN Mont-
Juich 900 junge Seminaristen Aaus SaNz Spanıen die Priesterweihe empfangen
Sanguls mMartyrum, christianorum. Am Jage vorher wıird auf dem großen
atZ: der den Namen des jetzıgen Papstes Trägt, 1Ne Pontifkikalfeier gehalten
Tür alle jene, die ın der „Kırche des Schweigens”‘ Verfolgung und Gefangenschaft
leiden Man rechnet mıt einer nalben Mıllıon Besucher AdUuSs der katholischen Welt.
Aile östliichen Rıten werden ın eigenen Gottesdiensten dıe liturgische Vielfalt und
ınnere KEinheit der Kirche darstellen Dıie Hegjıerung hat für ungefähr 10 000 raf-
geiangene einen Straferlaß gewährt. Be1 der Kunst- und Farbenfreudigkeit des
Volkes werden selbstverständlich Musık und die reiche Kunst des Landes ın den
Dienst der großen VWeltfeier gestellt. Kın Gregorilanischer Choral VOo  — 2000 SC-
schulten Seminarısten und 100000 Sängern soll den Schlußgottesdienst
rahmen. Be1 der eucharıstischen Prozession werden dıe uralten Gold- un Sılber-
schätze der spanıschen Kirche, soweıt sS1e noch gereitte sınd, durch dıe Straßen
eiragen, auch dıe ‚„Custodia” VO  } Toledo, das berühmteste Werk des Sılber-
schmiedes Arfe WIT sehen SE1N. Kın Riesenkreuz VOoO.  — 35 Meter öhe wırd den
Festplatz überragen und ın den Hafen hinübergrüßen, die Karavelle „Santa
Maria“ auf den Wellen schaukeln wırd, die Nachbildung jenes Schiffes, mıiıt dem
1492, VOLTr 108  u 450 Jahren, Christoph Columbus Spaniens Küste verließ,
ıne HEUC Welt entdecken.:

Die Bevölkerung der WT ach den neuEestTEN Schätzungen der Vereinten Na-
tiıonen zählt dıe AT ungefähr ZWel Mıiıllıarden 400 Millionen Bewohner. Die Jälfte
davon ebt ın Asıen. Schon aus dieser Feststellung erhellt mıt aller Klarheit, was

bedeutet, wWwWEenNl der Bolschewismus Wäar überall ın der Welt seıne Gegner SLOr
un beschäftigt, ber seine wahren Zaiele zunächst 1n Asıen verfolgt und bereits
weithıin erreicht hat Diıe katholische Kirche geht mıiıt 47) Millıonen Gläubigen
noch allen andern Bekenntnissen N Ihr Tolgen dıe Konfuzıaner und Taoısten
mıt 393 Millionen, dann ın großem Abstand dıe Mohammedaner mıt »95 Mil-
liıonen, cie 1iın  us mıt 252 1onen, cdıe verschiedenen protestantischen De-
kenntnisse mıt 02 Millonen Zihlt 1138a  — dıesen dıe schismatischen ÖOÖstkirchen
mıt 161 Millionen, würde S1 für alle, die S1C. Ch;isten NECINEN, eın Gesamt
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